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Am 19. Oktober weihte die japanische Atomenergiebehörde ihre neue Einrichtung in
Naraha in der Präfektur Fukushima ein. Das Naraha Zentrum soll Fernwirktechnologien
für die Dekontaminierung und den Rückbau des havarierten Kernkraftwerks Fukushima 1
entwickeln, da die hohe Strahlungsintensität den Zutritt menschlicher Arbeitskräfte
unmöglich macht.

An der Eröffnungszeremonie nahmen u.a. der Premierminister Shinzo Abe, der Minister für Forschung und

Technologie, Hiroshi Hase, und der Gouverneur von Fukushima, Masao Uchibori, teil.

In seiner Ansprache sagte Abe, der Rückbau werde ein langwieriger Prozess sein und bis zu vierzig Jahre dauern.

Ausgestattet mit einem Modell des havarierten Reaktors in Originalgröße und Virtuelle-Realität-Systemen sollen

insbesondere neue Geräte und Methoden zur Bergung des Kernbrennstoffes getestet werden.
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